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FÂUNIST1SCH E NOTIZEN

338.
L ibellenbcobachtungen in der W estslow akei 
(Zäpadne Slovensko)
Die F lu ß in se l Z itn ÿ  ostrov  liegt in der D onau
n ied eru n g  südöstlich  B ra tis lav a . Sie w ird  la n d 
w irtsch a ftlich  in ten siv  genu tz t und  is t du rch  
G räben  u n d  K an ä le  m elio rie rt, die in die D onau 
bzw . M alÿ D unaj en tw ässern . Im  Ju li 1986 w u r
den au sg ew äh lte  S te llen  des K analsy stem s 
sow ie die um liegenden  B iotope au f L ibellen  a b 
gesucht.
F l i e ß g e w ä s s e r  Bei M ichal na O strove 
K olon ia  b eg in n t e in  M elio ra tionsgraben , der 
nach  e tw a  1 km  in e inen  K an a l m ündet. E r 
w ird  led ig lich  d u rch  S ickerw asser gespeist und 
lä ß t e rs t im  le tz ten  D ritte l e ine d eu tliche  F ließ 
bew egung  e rkennen . Im  M itte lab sch n itt t r i t t  
d e r  „A bw asserp ilz“ Sphaero tilu s na tans  auf. 
H ie r h e rrsc h t als einzige subm erse  W asser
p flanze  das R auhe  H o rn k ra u t (C eratophyllum  
dem ersum ) a u f e in e r G y ttiasch ich t vor. Im  
le tz ten  D ritte l w ird  d ie H o rn k rau tv eg e ta tio n  
von e in e r a r ten re ich en  U n te rw asse rflo ra  m it 
M yriophy llum  sp ica tum , E lodea canadensis, 
P o tam ogeton  p ec tin a tu s  und  Po tam ogeton  p e r- 
fo lia tu s abgelöst. H inzu  kom m en A lism a p lan - 
tago -aqua tica , M en th a  aqu a tica  und M yosotis 
p a lu s tris . p H -W ert am  25. 7. 1986: 7,0 (C sensny- 
In d ik a to r) .
D er G raben  fließ t in  e inen  K an a l m it e in e r fas t 
re in en  em ersen  Po tam ogeton  p ectina tu s-V ege- 
ta tion . B ei Jah ó d n a  D un. K ladov  ist d ieser K a 
n a l nach  Z usam m enfluß  m it e inem  zw eiten  
e tw a  4—5 m  b re it. Es tre te n  große B estände an  
P o tam ogeton  p erfo lia tu s , P o tam ogeton  p ec ti
n a tu s  u n d  G lyceria  flu itan s  auf. W eite r fin d en  
sich  M yriophy llum  sp ica tum , E lodea can ad en 
sis und  N u p h a r lu tea . Die U fervegeta tion  w ird  
aus versch iedenen  S c irpus- und  Ju n cu s -A rten  
(Schoenoplectus lacus tris) und  S p argan ium  
em ersu m  gebildet. D ie F ließgeschw ind igkeit ist 
tro tz  d e r  gerad lin ig en  F ü h ru n g  des K ana ls r e 
la tiv  gering . p H -W ert am  22. 7. 1986: 7,2. W äh
ren d  d e r  G raben  dem  a -m esosap roben  B ereich  
zuzuordnen  ist, lieg t die W assergüte  des K a 
n als e tw a  im  ß-m esosaproben  B ereich.
L a n d  h a b i t a t e  Sie w u rd en  h au p tsäch lich  
von  den  A nisop te ren  als Jag d - und  R astp lä tze  
aufgesuch t. A n d ie  F eldw ege g renzen  M ais
fe lder. E inzelne B au m gruppen  un d  W ind 
sch u tzs tre ifen  w e rd en  aus P ap p e ln  und  W eiden 
gebildet.
C alop teryx  sp lendens  (HARRIS) : Die A rt flog 
sow ohl am  le tz ten  D ritte l des G rabens als auch 
am  K an a l in  h o h er A bundanz. D eutlich  w u r

den die R ev iere  von den (5 ô  abgegrenzt, die 
sie von S itzw arten  aus k o n tro llie rten . W eibchen 
w u rd en  im  R ev ier geduldet. E in $  w u rd e  a b 
seits vom  W asser im  M aisfeld  beobach te t. Die 
A bundanz  bei Jah ó d n a  Dun. K ladov  b e tru g  au f 
e tw a  10 m  4 (5 (5 und 1 $ .  D am it d ü rf te  d e r  B io
top op tim al bese tz t sein  (HEYM ER 1972). N eben 
d e r W asse rq u a litä t (DONATH 1985) sch e in t ein 
w e ite re r lim itie re n d e r  F a k to r  d e r  A u sp rä 
gungsgrad  d e r sub- und  em ersen  V egetation  zu 
sein (E iab lagepflanzen , L a rv en au fen th a lt, S itz 
w arten ).
P la tycnem is penn ipes  (PALL.) : Die T iere  w u r
den sow ohl ü b e r dem  G rab en - bzw . K an a lla u f 
als auch e n tfe rn t von den G ew ässern  an  W eg
rä n d e rn  und  in  den M aisfe ldern  beobach te t. 
Sie w a r  d ie h äu fig ste  L ib e llen a rt im  G ebiet. 
Ischnura  elegans  (VANDERLIND.) : N u r am  
G rab en  w u rd e  d iese A rt gefunden . D ie T iere  
e n tfe rn ten  sich n ie  vom  W asser und flogen u n 
m itte lb a r  ü b e r dem  W asser am  G rab en ran d  
bzw . ü b e r d e r fre ien  W asserfläche. 
E ry th ro m m a  najas  (HANSEM.) : Es lieg t n u r  
e ine  B eobach tung  v o r: 26. 7. 1986, ein  <5 am  K a 
nal.
A esh n a  a ffin is  V AN D ERLIN D .: In  den  M ais
fe ld e rn  w u rd en  m eh re re  jagende <3 <5 b eobach 
tet. O ft saßen  sie au f den m än n lich en  B lü te n 
s tän d en  un d  fü h r te n  eine A nsitz jagd  durch . 
E ine w e ite re  A rt d e r Jag d  b es tan d  d arin , in 
e tw a  1,5 b is 2 m  H öhe am  F e ld ran d  oder ü ber 
dem  Feldw eg  zu pa tro u illie ren .
Som atochlora  sp .: V on den C ordu liinen  liegen 
zw ei B eobach tungen  vo r: E in T ie r flog in  n ied 
rig e r H öhe am  G raben . E in w eite res jag te  im  
M aisfeld.
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O rth e tru m  cancella tim i (L.) : E benfa lls am  
M aisfeld  und  au f den Feldw egen  w u rd en  zw ei 
(5 <3 und  ein  Ç d ieser A rt beobachtet. 
S y m p e tru m  vu lg a tu m  (L.) : Es w u rd en  sow ohl 
ju v en ile  als auch  ad u lte  T iere  in G ew ässernähe  
und  an den  G ehö lz rändern  gefunden.
T abelle  : B eobachtete  A rten
S y m p e tru m  sangu ineum  (MÜLL.) : Die (3 <5 d ie 
se r A rt w u rd en  bei d e r A nsitz jagd  am  F e ld ran d  
beobach te t. O ft sonn ten  sie sich au f den  W egen. 
S y m p e tru m  p ed em o n ta n u m  (A LLION I) : Am 
29. 7. 1986 w u rd e  ein juven iles $  im  M aisfeld  
beobach te t.

B em erk en sw ert ist, daß  die fü r  diese L ib e llen 
gesellschaft zu e rw a rten d e  G om phidae (JACOB 
1969, K LA U SN IT Z ER  et. al. 1982) tro tz  in te n 
s iv e r Suche n ich t gefunden  w urden . D ies schein t 
ein  w e ite re r H inw eis d a fü r  zu sein, daß  diese 
A rten  an  e inen  n a tu rn a h e n  F ließ w asse rv e rlau f 
gebunden  sind  (DONATH 1985). M elio ra tions
g räben  und  -k a n ä le  können  w ohl in gew issem  
M aße in  bezug au f W assergüte  und  V egeta tions
en tw ick lung  ein igen  A rten  noch genügend  L e
bensm öglichkeiten  b ieten , erse tzen  ab e r  n ie 
m als d ie V ie lfä ltigkeit eines n a tü rlich en  F ließ 
gew ässers.
L i t e r a t u r
DONATH, H. (1985) : Zum Vorkommen der Flußjung
lern (Odonata, Gomphidae) am M ittellauf der Spree. — 
Ent. Nachr. Ber. 29, 155—160.
HEYMER, A. (1972) Comportements social et terri
torial des Calopterygidae (Odon., Zygoptera). -  Ann. 
Soc. ent. Fr. (N. S.) 8 (I). 3-53.
JACOB, U. (1969) : Untersuchungen zu den B eziehun
gen zwischen Ökologie und Verbreitung heim ischer 
Libellen. — Faun. Abh. Mus. Tierk. Dresden, 2, Nr. 24, 
197-239.
KLAUSNITZER, B., JACOB, U., & W. JOOST (1982) : 
A usgestorbene und bedrohte rheobionte W asserinsek
ten der DDR unter besonderer Berücksichtigung pota- 
maler Arten. — Ent. Nachr. Ber. 26, 151—156.

A nsch rift des V erfassers:
T hom as B rockhaus 
M ark t 20/21 
K a rl-M a rx -S ta d t 
DDR - 9001

339.
N eue N achweise für die Tagfalterfauna  
(Lepidoptera) des K reises Staßfurt
In  d e r E rfassung  von L O TZIN G  & S PIT Z E N 
BERG  (1981) k onn ten  fü r  den  K reis S ta ß fu rt 
in sgesam t 40 T a g fa lte ra r ten  nachgew iesen  w e r
den. H ie rau f au fb au en d  w u rd en  im  Z e itraum  
1981—1988 w e ite re  4 A rten  fü r  das K reisgeb ie t 
S ta ß fu rt festgeste llt, w om it sich d e r ak tu e lle  
F au n en b estan d  au f 44 A rten  e rhöh t. Im  e inze l
nen en tfa llen  d ie  N achw eise au f fo lgende 
A rten  :
A . crataegi: A m  21. 6. 1984 ko n n te  V erfasser 
diese A rt im  FND ..W einbergsg rund“ bei Heck-

lingen  (MTB 4135 I) fes ts te llen  und 2 E xem 
p la re  sam m eln . Die A rt w a r jedoch in den fo l
genden  Ja h re n  h ie r n icht m eh r anzu treffen .
S. sp in i:  Von d ieser A rt gelang am  11. 7. 1981 im 
G r. H olz bei U nseburg  (MTB 4035/III) d e r Fang 
von e inem  E xem plar. W eitere  T ie re  konn ten  
b ish e r n icht gefunden  w erden .
Q. quer eus: D er N achw eis des E ichenzip fe lfa l
te rs  gelang  e rs tm als  am  28. 5.1988, als nach in 
ten s iv e r Suche 2 R aupen  d ieser A rt von A lt
eichen an  d e r Bode e tw a 2 km  südlich  d e r G e
m einde U nseburg  (MTB 4035 III) gek lopft w e r
den konn ten .
E in e r d e r d a rau s  gezogenen F a lte r  be fin d e t sich 
in d e r S am m lung  des V erfassers. D iese A rt ist 
m it g ro ß e r W ahrschein lichkeit h äu fig e r im 
K reis S ta ß fu rt anzu treffen , als es die b isherigen  
F unde  belegen. Durch in tensive  R aupensuche 
in  den betreffenden  B iotopen so llten  sich diese 
E rfassungslücken  schließen lassen.
P. am anda:  Die B läu lin g sa rt konn te  b ish e r 1981 
im  G ebiet des K alkbruches F ö rd e rs ted t (MTB 
4135/11) und 1983 im  K alkb ruch  H ohenerx leben  
(MTB 4135/IV) fes tg este llt w erden . A n beiden  
P lä tzen  ist die A rt auch in den fo lgenden  J a h 
ren  in  w echselnder H äu figke it anzutreft'en  ge
w esen.
W eite rh in  sollte noch kurz  e rw ä h n t w erden , 
daß fü r  P. daplid ice  und  fü r P. aegeria  w e ite re  
F lugp lä tze  im  K reis S ta ß fu rt gefunden  w erden  
konn ten . So kom m t P. aegeria  regelm äß ig  im  
Gr. H olz bei U nseburg  (MTB 4035/III) vor. A m
13. 7. 1987 ko n n te  ein frisch geschlüpftes E xem 
p la r von P. daplid ice  im  K alkbruch  bei F ö rd e r
s ted t (MTB 4135/11) gefangen w erden . 
B elegexem plare  a lle r  gen an n ten  A rten  b e fin 
den sich in der S am m lung  des V erfassers.
H e rrn  R. G EITER , S taß fu rt, sei an  d ieser S telle  
nochm als fü r  die M itte ilung  von B eobach tungs
d a ten  und  H inw eisen  zu e inzelnen  F lugp lä tzen  
d e r gen an n ten  A rten  gedank t.

L i t e r a t u r
LOTZING, K., & D. SPITZENBERG (1981) Beiträge 
zur Faunakartierung des Kreises Staßfurt, 1. Die Tag
falter. — Abh. Ber. Mus. Naturkund. Vorgesch. Magde
burg, 12 (4), S. 87-96.

A nsch rift des V erfassers:
D ipl.-Ing . K laus Lotzing 
C la ra -Z e tk in -S traß e  4 
U nseburg  
DDR - 3251

340.
Zur Tagfalterfauna der H albinsel Krim (Lep.)
Vom 13,—27. Ju n i 1983 h a tte  ich G elegenheit, 
e inen  U rlau b  in  J a l ta  au f d e r sow jetischen  
S ch w arzm eer-H alb in se l K rim  zu verleben . D er 
W itte ru n g sv e rlau f gesta lte te  sich w äh ren d  des 
A u fen th a lte s  w echselhaft. B ei d e r A n k u n ft und 
in den e rsten  Tagen h errsch te  herrliches S om 
m erw ette r , danach setzte W etterversch lech te-
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rung ein bis h in  zu R egentagen  m it k rä ftig en  
W indböen; die W asse rtem p e ra tu r san k  schlag
artig  von 22 °C au f 9 °C ab. G egen U rlaubsende 
besserte  sich das W e tte r w ieder, und  m an  
konnte  das sub trop ische  K lim a spüren . Da uns 
ein rech t um fangreiches P ro g ram m  geboten  
w urde  und  auch w eite  G ebiete  u n te r  Schutz 
stehen, b lieb  n u r  w enig  Z eit und  G elegenheit 
zum  Sam m eln .
Es h a tte  genere ll den A nschein, daß re la tiv  
w enige S chm ette rlinge  und  andere  In sek ten  
flogen. Die beobachteten  und  gesam m elten  F a l
te r  h ä tte n  k au m  A nlaß  fü r  eine faun istische 
N otiz gegeben, w enn  nich t kürzlich  ein seh r e in 
d rucksvolles und  gutes Buch von N EK R U TEN - 
KO (1985) ü b e r die T ag fa lte r  d e r K rim  ersch ie
nen w äre , w elches ich durch dan k en sw ertes  
E n tgegenkom m en von Dr. G A ED IK E ausle ihen  
konnte . Die H alb in se l K rim  w ird  von N EK R U - 
TENKO in  7 L andschaften  und einige U n te r
landschaften  geg liedert, von denen  in diesem  
Z usam m enhang  die L andschaften  7 a ( =  w est
licher T eil d e r S üdküste) und  5 b (B ergw ald des 
S üdabhanges d e r H au p tk e tte  des Ja ila -G eb ir-  
ges) in te ress ie ren . A n  zw ei S tellen  konn te  ich 
e tw as sam m eln  bzw . in ten s iv e r beobachten.
1. B a id a r-P aß  in u n m itte lb a re r  N ähe der P a ß 
s traß e  (22. 6. 1983) : Die S traß e  sch längelt sich in 
engen S e rp en tin en  von fa s t M eereshöhe au f die 
P aßhöhe  von 527 m  NN. D er ste ile  A bhang  w a r 
licht m it u n du rchd ring lichem  G ebüsch bew ach
sen. A uf dem  P la teau  w a r eine k le ine  W iese 
begehbar, d an n  schloß sich B uschw erk  an, w e l
ches w ied er in  den ste ilen  A bhang  überging. 
D ieses G eb ie t w ü rd e  ich d e r L andschaft 5 b zu 
rechnen, obw ohl es u n m itte lb a r  an  das M eer 
g renzt und  en tsp rechend  d e r L ageskizze von 
N EK R U TEN K O  genauso zu r S üdküste  (7 a) ge
hören  könnte . Folgende A rten  w u rd en  beob
ach te t: P ieris brassicae L., Pieris rapae L., „Pie
ris nap i L .“ , L ep tid ea  sinapis  L., M elanargia  
galathea  L., M aniola  ju r tin a  strand iana  OBRT., 
C oenonym pha p a m p h ilu s  ly llu s  ESP., V anessa  
carditi L., Polygonia  c -a lbum  L., A rg yn n is  pa- 
ph ia  L., Ochlodes ven a tu s fa u n u s  TUR.
2. M a ssa n d ra -P a rk  am  H otel .,J a l ta “ (24. 6. 
1983)
U n m itte lb a r am  H otel ist eine w eiträum ige  
P a rk an lag e  vo rh an d en , d ie h an g w ärts  langsam  
in  lich ten  N a tu rw a ld  übergeh t. Die M eereshöhe 
is t gering  und  w ird  au f 50 150 m  NN ge
schätzt. D ieses G eb ie t ist d e r L andschaft W e s t
liche S üdküste  (7 a) zuzuordnen . Folgende A rten  
w u rd en  g esam m elt: Pieris rapae  L., „Pieris 
nap i L .“ , Colias crocea FOURC., G onep teryx  
rh a m n i transiens  VRT., Lep tidea  sinopsis  L., 
Pararge aegeria tircis  BTL., Fabriciana adippe  
SC H IFF  (in d e r f. cleodoxa  O.), Lycaena  phlaeas 
L., N ordm ann ia  acaciae F., Stryrnonia  w -a lb u m  
KNOCH, P olyom m atus icarus  ROTT., Carcha- 
rodus alceae ESP., Ochlodes vena tu s faunus  
TUR. N icht gefangen  w erden  konn te  eine Sa-

ty ride , d ie höchstw ahrschein lich  zu H ipparchia  
fag i SCOP. gehört.
N EK R U TEN K O  (1985) fü h r t zw ar a lle  h ie r  a u f
g ezäh lten  A rten  fü r  die H alb in se l K rim  auf, 
doch n en n t e r  fü r  die L andschaft 5 b „B ergw ald  
des S üdabhanges d e r H au p tk e tte  des Ja ila -G e - 
b irg e s“ n ich t P. brassicae  L. F ü r  die w estliche 
S üd k ü ste  (7 a) feh len  in  se in e r A u fste llung  die 
A rten  P. aegeria tircis  BTL., A . paphia  L., F. 
adippe  SC H IFF, und  S. w -a lb u m  KNOCH. L e i
d e r  w a r „Pieris n a p i L .“ zu d ieser Z eit so se l
ten, daß  n u r  1 M ännchen gefangen  w erd en  
konnte . Nach E ITSCH B ER G ER  (1983) kom m t 
in d iesem  G eb ie t Pieris nap i L. n ich t m e h r vor, 
sondern  w ird  durch  an d ere  A rten  v e rtre ten . Da 
m ir vom  Ju li 1984 noch 4 M ännchen und  2 W eib
chen aus d e r U m gebung  von Sotschi/Schw arzes 
M eer vorliegen , gelang eine sichere Z uo rdnung  
d e r verm ein tlich en  P. n a p i-F a lte r  zu P ieris 
pseudorapae su ffu sa  SH ELJU ZH K O , 1931. Das 
M ännchen  aus J a l ta  zeigt die g röß te  Ä hn lich 
ke it zu den  A bb. 7/8 d e r T afel 449 (F undo rt: 
UdSSR, R ostov am  Don) bei E ITSCH B ER G ER  
(1983). N u r is t u n se r S tück g rö ß er (Spannw eite  
4,0 cm) und w eist nicht die dunk le  W urzelbe
stäu b u n g  der abgeb ilde ten  F rü h ja h rs tie re  auf. 
Die F a lte r  aus Sotschi ten d ie ren  m eh r zu tü rk i
schen S tücken d e r U n te ra r t. A uffä llig stes 
M erkm al der P. pseudorapae su ffu sa  SH JK . 
gegenüber P. n ap i L. is t die verschw om m ene 
(„suft'use“ ) A d erb estäu b u n g  au f der H in te r
flügelun terse ite .
Ob P. na p i L. au f d e r H alb inse l K rim  ü b e rh au p t 
v o rk o m m t — in ein igen  G ebieten  im  Süden  der 
UdSSR sollen  nach E ITSCH B ER G ER  beide 
A rten  n eb en e in an d e r fliegen — k an n  freilich  
au f G rund  des geringen  m ir  vo rliegenden  M a
te ria ls  n ich t gesagt w erden . W enn a lle rd ings die 
bei N EK R U TEN K O  abgeb ilde ten  T iere  ta tsäch 
lich von d e r K rim  stam m en , so m üß te  P. napi 
L. d o rt V orkom m en (Taf. 5, A bb. 6). A ls Som 
m ergenera tion  von P. napi b ilde t e r  au f d e r 
gleichen T afel (Abb. 3) P. pseudorapae su ffu sa  
ab.
L i t e r a t u r
EITSCHBERGER, U. (1983) : System atische Unter
suchungen zum Pieris napi-bryoniae  K om plex (s. 1.) 
(Lepidoptera, Pieridae). — Herbipolitana 1. 
NEKRUTENKO, J. P. (1985) : Die Tagfalter der Krim 
(russ.). — Kiew.

A nsch rift des V erfassers:
D ipl.-Biol. R olf R e in h a rd t 
F alesk a-M ein ig -S traß e  138 
K a rl-M a rx -S ta d t 
DDR - 9047

341.
M yrm ecobionte A leocharinae bei Formica 
exsecta NYLANDER aus Bulgarien  
(Coleoptera, Staphylinidae)
W ährend  d e r S am m elexku rsion  1988, die w ie 
d e r gem einsam  m it K ollegen LU TZ BEH N E e r 
folgte, h a tte  ich G elegenheit, im  R ila-G eb irge
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und  im  V itoscha-G ebirge bei F orm ica exsse ta  
A leo ch a rin ae -A rten  zu sam m eln , die s tren g  an  
d iese A m eisen a rt gebunden  sind. D urch ih r  
A u ffin d en  in  B u lgarien  e rw e ite rn  sich die je 
w eiligen  A rea le  ganz beträch tlich . 
S tich p ro b en artig  am  16. 6. und in ten siv  am
19. 6. w u rd e  eine A m eisenkolon ie  aus 15 N e
s te rn  o b erha lb  von Borovez besam m elt. Sie b e 
fin d e t sich in e tw a  2 000 m  H öhe im  Ü b er
gangsbereich  d e r W aldstu fe  in  d ie  su b a lp in e  
S tu fe  a u f e in e r k leinen , e tw as o stw ärts  geneig
ten  W iese. Die offene Fläche, te ilw eise  von 
P in u s  m ugo u n d  flachen Ju n ip e ru s-S träu ch e rn  
bedeckt, w ird  von h a lbhohem  W ald aus P icea 
und  P in u s  eingeschlossen. E ine zw eite  ganz 
ähn liche  K olonie, n u r  e tw a  50 m  höher, w urde  
am  19. 6. w en ig er g ründlich  besam m elt. Sie e n t
h ie lt bis au f d ie  D inarda  d ie gleichen A rten , w a r 
ab e r  schw ächer besiedelt.
A m  21. 6. w u rd en  dann  im  V itoscha-G ebirge 
am  N ordhang  des M alak  R esen bei A leko, eb en 
fa lls  e tw a  2 000 m  hoch, d re i N este r d e r gleichen 
A m eisen a rt besam m elt, d ie  h ie r  seh r häufig  
ist, a b e r  w en ig er K ä fe ra r te n  en th ie lt.
D inarda hagensii W ASM ANN 
R ila-G ebirge, Borovez, 2 000 m, 19. 6., 3 E xem 
p lare .
D ie D inarda-W irtsrassen  d e r L ite ra tu r  sind  in 
d en  A rtra n g  zu e rh eb en  (ZERCHE im  D ruck). 
D inarda hagensii is t neu  fü r  die B a lk a n h a lb 
insel. Es h an d e lt sich um  die e rs te  M eldung 
e in e r D inarda  aus B u lgarien .
O xypoda  rugicollis  K RA A TZ 
R ila-G eb irge , B orovez, 2 000 m, 16. 6., 4 E xem 
p la re ; 19. 6. 10 E x em p lare ; 2 050 m, 19. 6., 
1 E xem plar.
Die A rt ist n eu  fü r  d ie  B alk an h a lb in se l. Sie w a r 
n u r  aus S k an d in av ien  un d  Ö sterreich  b ek an n t 
(ZERCHE 1986). A us Ö sterreich  ex is tie ren  ab er 
n u r  d ie T ypen  m it d e r E tik e ttie ru n g  ..A ustria, 
leg. H am p e“ . D ie F u n d e  im  R ila-G eb irge  doku^ 
m en tie ren  ein  w eit größeres A rea l d ie se r w a h r
scheinlich dem  a rk to -a lp in en  V erb re itu n g sty p  
angeh ö ren d en  A rt, als b ish e r zu v e rm u ten  w ar. 
D as A uffin d en  im  R ila -G eb irge  is t zoogeogra
phisch bem erk en sw ert, s ind  doch d ie  süd liche
ren  G ebirge der B a lk an h a lb in se l a rm  an a rk to - 
a lp in en  A rten  (M ANI 1968). O xypoda  rugicollis 
d ü rf te  u n te r  ähn lichen  B ed ingungen  vor allem  
in den A lpen, ab e r auch in a n d e ren  G ebirgen 
nachzuw eisen  sein.
Thiasoph ila  canaliculata  M U LSAN T & REY 
R ila-G eb irge , B orovez, 2 000 m, 19. 6., 38 E xem 
p la re ; 2 050 m, 19. 6., 6 E x em p lare ; V itoscha-G e
birge, 2 000 m, 21. 6., 3 E xem plare . Die in M itte l
eu ro p a  w e it v e rb re ite te  und  h äu fige  A rt (ZER
CHE 1987) is t neu  fü r  die B alk an h a lb in se l. Ih re  
b ish e r südöstlichsten  F u n d o rte  liegen in d e r 
CSSR (H ORIO N  1967).
N icht w irtsspezifische B eg le ita rten  w aren  in  
beiden  G eb irgen  O xypoda  haem orrhoa  M AN

N ER H EIM  und  H ypocoprus la thrid io ides  M OT- 
SC H U LSK Y  (C ucujidae) und  n u r  im  V itoscha- 
G ebirge D endrophilus pygm aeus  (LINNÉ) 
(H isteridae).
L i t e r a t u r
HORION, A. (19G7) : Faunistik der M itteleuropäischen  
Käfer. Bd. 11. Staphylinidae 3. H abrocerinae bis 
Aleocharinae. — Überlingen.
MANI, M. S. (1968) : Ecology and Biogeography of 
High Altitude Insects. — The Hague.
ZERCHE, L. (1986) : Revision der O xypoda formiceti-  
coia-G ruppe der Untergattung D em osom a  THOM
SON, 1061 (Coleoptera, Staphylinidae, Aleocharinae).
-  Beitr. Ent. Berlin 36, 1, 79-98.
ZERCHE, L. (1987) : Beitrag zur Kenntnis der Gattung 
Thiasophila  KRAATZ, 1856 (Coleoptera, Staphylinidae, 
Aleocharinae). — Entomol. Blätter 83, 2—3, 91—114. 
ZERCHE, L. (in Druck) : Das Problem  der W irtsrassen  
bei m itteleuropäischen m yrm ecobionten Aleocharinen  
(Coleoptera, Staphylinidae). — Tagungsband. XI. In
ternationales Sym posium  über die Entom ofaunistik  
M itteleuropas.

A n sch rift des V erfassers:
Dr. L o th a r  Zerche
In s ti tu t  fü r  P flanzenschu tzfo rschung  
K le inm achnow  d e r  A dL d e r DDR,
B ereich E bersw alde  
Sch ick lerstraße  3—5 
E bersw alde-F inow  1 
DDR - 1300

342.
C ochylidae-Funde vom Uralvorland  
(Lepidoptera)
W ährend  m eines A u fen th a lte s  im  südlichen  
Teil des B ezirkes P e rm  in  d e r  U m gebung  von 
B a rd a  im  Ja h re  1987 gelangen  m ir auch F unde  
von zw ei in te ressan ten  C ochylidae-A rten . B eide 
A rten  s tam m en  von e in e r L ich tung  an  d e r  B au 
ste lle  d e r V erd ich te rsta tion  O rd in sk a ja , 28 km  
OSO von B ard a  gelegen. Die L ich tung  ist z. T. 
s ta rk  ru d e ra l beein fluß t und  lieg t in  e inem  
F ich ten -T annen -W ald . A uf ih r  w achsen u. a. 
E qu ise tum  sp., D ryop teris  sp., E p ilob ium  sp., 
P lan tag o  m a jo r L., R ubus idaeus L., G aleopsis 
sp., U rtica  dioica L., V eron ica  cham aedrys L., 
T rifo lium  repens L., C helidon ium  m aju s  L., 
A egopodium  p o d ag ra ria  L., A rtem is ia  vu lgaris  
L., T ussilago  fa r fa ra  L., A chillea m illefo lium  
L., C ham om illa  suaveolens (PURSH) RYDB., 
A n them is tin c to ria  L., Poa sp. und  Salix  sp. 
C ochylidia im p lic itana  (WOCKE, 1856)
1 <5 (G en .-U ntersuchung  N r.: 350, p räp . K A - 
RISCH ), 1 Ç (G en .-U n te rsu ch u n g N r.: 351, p räp . 
KA R ISC H ) vom  16. 8. 1987. D ie b e id en  F a lte r  
besitzen  au f den  V orderflügeln  eine  rech t k rä f 
tige, b re ite  B indenzeichnung . G en ita lm o rp h o 
logisch un te rsche iden  sie sich n ich t von T ieren  
aus M itte leu ropa. L ediglich d ie C o rn u ti (beson
ders die k le ineren ) au f dem  A edoeagus s ind  bei 
dem  <3 vom  U ra lv o rlan d  e tw as län g e r und  
sch lan k e r als bei T ie ren  von d e r  DDR (siehe 
A bb. 1 un d  2). R AZO W SKI (1970) m e ld e t die 
A rt aus d e r  U kraine, K UZNECOV  (1978) fü h r t
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sie von K asachstan , K irg isien , W estsib irien  und  
dem  europäischen  T eil d e r S ow jetun ion  (m it 
A usnahm e des N ordens) an.
Cochylis posterana  ZELLER, 1847 
1 9  (G en .-U ntersuchung  N r.: 352, p räp . K A - 
RISCH) vom  16. 8. 1987. Das T ie r is t rech t 
schw ach gezeichnet, g ehö rt a b e r  e indeu tig  zu 
d ieser v o r a llem  europäischen  A rt. KUZNECOV
(1978) m elde t die A rt von E uropa bis nach 
W estsib irien . B eide A rten  w u rd en  an  o. g. O rt 
am  L ich t e in e r 125-W -H Q L-Lam pe gefangen. 
Die T iere  sind  V e rtre te r  e in e r  o ffenbar 2. G ene
ra tion , die im  P e rm e r G eb ie t au fg ru n d  d e r 
nö rd lichen  und  k o n tin en ta len  L age a lle rd ings 
rech t unvo lls tän d ig  sein  d ü rfte . F u tte rp flanze  
von C. im p lic itana  (WOCKE) is t au f d e r L ich
tu n g  w ahrschein lich  A rtem is ia  v u lg aris  L., d ie 
von C. posterana  Z. C arduus sp.
H e rrn  F. EICHLER, L u th e rs ta d t W ittenberg , 
d anke  ich ganz herzlich  fü r  die U n te rs tü tzu n g  
bei d e r L ite ra tu rbeschaffung .

Abb. 1 : Cochylidia implicitana  (WOCKE) : Aedoeagus, 
(5, DDR - Dem itz-Thum itz, 20.5.1975 LF, leg. et coll. 
K.-R. BECK, G en.-Präp. : 365 (KARISCH).
Abb. 2: Cochylidia implicitana  (WOCKE) : Aedoeagus, 
<5, SU — Bez. Perm, 28 km OSO Barda, IG. 8.1987 LF, leg. 
et coll. T. KARISCH, Gen.-Präp.: 351 (KARISCH).

L i t e r a t u r
KUZNECOV, V. I. (1978) : Tortricidae. In : Opredelitel 
nasekom ych evropejskoj časti SSSR. Tom IV: Cešue- 
lcrylye. Pervaja čast. — Leningrad.
RAZOWSKI, J. (1970): Cochylidae. In: AMSEL, H. G., 
GREGOR, F., & H. REISSER: M icrolepidoptera Pa- 
laearctica. Band 3. — Wien.

A nsch rift des V erfassers :
T im m  K arisch  
S traß e  d e r Ju g en d  6 
Postfach  07-69 
D em itz -T hum itz  
DDR - 8503

343.
Bcm bidion bipunctatum  (LINNÉ), Bem bidion  
m illeri DUVAL und Amara helleri GREDLER  
in Ostmecklenburg- (Col., Carabidae)
B em b id io n  b ip u n c ta tu m  (L.) : Die w enigen  
F u n d e  d ieser A rt in M ecklenburg  liegen 
m eh re re  J a h rz e h n te  zurück  (M Ü LLER -M O TZ- 
FELD  1983). A m  U fer des O derhaffs bei M önke- 
bude, K re is  U eckerm ünde (M T B -Q uadran t 
2249/2), sam m elte  der V erfasser aus liegenden  
P h rag m ite sh a lm en  am  28. 4. 1987 1 E xem plar. 
Von A p ril bis A ugust 1988 k o n n ten  w e ite re
7 E xem p la re  am  O derhaff bis 2 km  n o rd w est
lich von M önkebude nachgew iesen w erden , so 
daß  w ohl dieses V orkom m en als au toch thon  a n 
gesehen  w erd en  kann .
B em b id io n  m ille r i D UV AL: In  e in e r s tillge leg 
ten  T ongrube w estlich  von Ja tzn ick , K reis 
P a sew a lk  (M T B -Q uadran t 2449/2), k o n n te  ich 
am  2. 6. 1988 8 E x em p lare  fangen . D ie T iere  
h ie lten  sich am  F uße e in e r feuch t-lehm igen  
S te ilw an d  auf, d ie spärlich  m it T ussilago  fa r fa 
ra  bew achsen  w ar. B ereits am  29. 5. 1988 fand  
ich d o rt B em b id io n  n itid u lu m  (M ARSHAM) 
und  B em b id io n  s tep h en si  CROTCH in g rö ß erer 
Z ahl. A lle  d re i A rten  w u rd en  e rn e u t am  14. 6.
1988 durch R. BEYER, F e rd inandsho f, und  dem  
V erfasser an  g leicher S telle  gesam m elt. N eben 
dem  E rstnachw eis fü r  B. m ille r i DUVAL fü r  
M ecklenburg  is t auch d e r  B in n en lan d fu n d  von
B. s tep h en si  CROTCH bem erk en sw ert, zum al 
e r  auch noch E rstnachw eis fü r  den  B ez irk  N eu 
b ran d en b u rg  d a rs te llt.
A m a ra  h e lleri G RED LER : D iese b o reale  A rt 
sam m elte  ich in e inem  E rlen -E schen -B ruchw ald  
im  NSG  G alenbecker See, K reis N eu b ran d en 
b u rg  (M T B -Q uad ran t 2348/3), und  zw ar am  9. 9. 
1984 1 E x em p la r und  am  13. 7.1987 2 E xem plare . 
D am it w u rd e  A . he lleri GRED. e rs tm a lig  im  
N orden  d e r  DDR nachgew iesen. O ffenbar h a n 
d e lt es sich um  eine  R e lik ta rt, d ie  w ä h ren d  des 
Pom m erschen  S tad ium s d e r W eichselvereisung  
aus N o rdeu ropa  in  das G eb ie t v o rged rungen  ist. 
H e rrn  Dr. F. H IEK E, B erlin , u n d  H e rrn  D r. G. 
M Ü LLER, G reifsw ald , d an k e  ich fü r  die D e te r
m in a tio n  bzw . B egu tach tung  d e r obig au fg e 
fü h r te n  F unde.

L i t e r a t u r

MÜLLER-MOTZFELD, G. (1983) : Kritische Liste der 
Laufkäfer der B ezirke Rostock, Schwerin und N eu
brandenburg (Col., Carab.). — Natur und Naturschutz 
in M ecklenburg XIX, 5—40.

A nsch rift des V erfassers : 
K lau s-D ie te r S tegem ann  
B a rte ls tra ß e  11 
F e rd in an d sh o f 
DDR - 2113
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